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Telemedizin 
Lösung für die ProbLeme im gesundheitswesen?  
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das deuTsche GesundheiTswesen 
teLemedizin, der treiber für die intersektoraLe 
Versorgung 

GesundheiTswesen 

PräVention ambuLante 
Versorgung 

stationäre 
Versorgung 

rehabiLitation 
& PfLege 

Telemedizin 



TELEKOM IM GESUNDHEITSWESEN 
DAS BRINGEN WIR MIT 

DIE TELEKOM BIETET KEINE MEDIZINISCHEN LEISTUNGEN AN, SONDERN STELLT ALS ENABLER  
PRODUKTE UND SERVICES FÜR DIE AKTEURE AM GESUNDHEITSMARKT ZUR VERFÜGUNG.  

 Strategisches Wachstumsfeld der Deutschen Telekom 
 Führender Anbieter/Vernetzer für Healthcare  

ICT-Lösungen mit weltweiter Präsenz 
 Entwicklung und Betrieb von eigenen  

innovativen eHealth Lösungen 
 Branchen Know-how für die Integration  

von Geschäftsprozessen (Systemintegration) 
 Hohe Datensicherheits-Standards  

und innovative Cloud-Technologie 
 RZ-Leistungen, Applikations-Management  

und Implementierung 
 Hohe Verfügbarkeit, Qualität und Kapazität  

der Netzinfrastruktur 
 Vertriebsnetzwerk, Partner- und Kundenzugang 
 Abdeckung der gesamten Wertschöpfungskette 
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herausforderunGen auf dem neuen markT 
Von der „PiLotitis“ zur nachhaLtigkeit  

Telemedizin 



nuTzen der Telemedizin 
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Telemedizin verbesserT die versorGunG 
kLinische studien beLegen den nutzen 
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3,4 

Telekonsultation 

36% 18% 

3,6 43% 20% 

Teleradiologie 4,1 
4% 

37% 43% 

Skala von:  
 5 (= sehr großer Nutzen) 
 1 (= gar kein Nutzen) 

 Überwiegend positive Beurteilung der Ärzte über den Einsatz von Telemedizin 

 80% der Ärzte sehen einen hohen Nutzen im Einsatz der Teleradiologie 

 Rund 2/3 der Ärzte sind von den Vorteilen der Telekonsultation überzeugt 

 Über 50% der Ärzte von den Vorteilen des Telemonitoring zur außerstationären Überwachung besonders gefährdeter Patienten 

Quelle: Institut für Demoskopie Allensbach, 2010   
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rechTliche barrieren 
 

 
 
 

einschränkunGen im anGeboT 
  “Verbot der ausschließlichen Fernbehandlung” (§7 Abs. 3 Berufsordnung f. Ärzte)  
 Werbeverbot für Fernbehandlungen 
 Räumliche Begrenzung teleradiologischer Dienstleistungen  
 Handlungsbedarf : Kriterien spezifizieren, die zeitgemäße Rahmenbedingungen 

setzen  

 
 
 

enTwicklunG von medizinProdukTen 
 “Medizinproduktegesetz” und “Medizinprodukt-Betreiberverordnung”  
 Klassifizierung von der Zeckbestimmung abghängig 
 Spezifischer Produktentwicklungsprozess erforderlich (risk management, 

documentations, handbook, verification, validation, regulatory approvals, studies…)  
 Zertifizierung von mobilen Endgeräten bzw. Anwendungen  auf Smartphones 

derzeit schwierig 
 Software als Medizinprodukt 

 
 
 

daTenschuTz und sicherheiT 
 Keine bundeseinheitlichen Regelungen 
 Datentrennung, Verschlüsselung u. komplexes Management von Rollen- und 

Rechte bei Telemedizin-Systemen erforderlich 
 Regelwerk hingt der technologischen Entwicklung bei Tablet-PCs und 

Smartphones hinterher 

Standards:  
DIN EN 60601-1-4  
DIN EN 60601-1-11 
DIN EN ISO 13485 
DIN EN ISO 14971 
DIN EN ISO 9001 … 
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virTuelle klinik & Praxis 
betreuung und behandLung Vor ort und onLine 
 

konvenTionelle klinik & Praxis virTuelle klinik & Praxis 

8 



neue weGe der versorGunG 
Von institutioneLLer hin zu einer community-
orientierten Versorgung 
 

9 – Streng vertraulich –                         Gesundheitsregion Brandenburg - Team Telemedizin 

 Integrierte Versorgungsformen – Community-orientiert Institutionelle Versorgungsformen - Standortgebunden 

 Traditionelle Form der medizinischen Versorgung 
 Steuerung der Ausgaben über profit /cost center 
 Patient geht zum Arzt: bei abnehmender Bevölkerung 

nimmt die geografische Konzentration zu  
 

 Neue vernetzte und mobile Versorgungsformen 
 Steuerung der Ausgaben über Patienten-Bedarfe/Budgets 
 Arzt kommt zum Patienten: Mobile Teams und 

Gesundheitslotzen steuern die Versorgung vor Ort 
 

15.05.2013 



Telemedizin erforderT ein neues ÖkosysTem 
sozi-technische gesundheitsLeistungen onLine. 

Telemedizin 

Krankenkassen 

Ärzte Medizinisches 
Personal 

Kliniken Medizintechnik 

Häusl. Betreuung 
u.  Assistenz 

Apotheken / 
Pharmaindustrie 

Patienten 

– Streng vertraulich –                         Gesundheitsregion Brandenburg - Team Telemedizin 10 15.05.2013 
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nuTzen für die reGion  
die technoLogie der nächten dekade 

 Hochentwickelte med. Infrastruktur für ländliche Gebiete 

 Steigerung Standortattraktivität für Technologie 
Unternehmen und Dienstleistungen 

 Verbesserung der Wettbewerbs- 
fähigkeit (insb. KMU) 

 Verbesserung nationaler u.  
internationaler Kooperationen 

infrasTrukTurverbesserunG 

 Technologisch hoch innovative Vernetzung  

 Bundesweit einmalig 

 Investitionen in zukunftsträchtige Technologien 

 Gute Exportchancen für modellhaft  
erprobte Innovationen 

 Eröffnung neuer Geschäftsfelder 

 

innovaTionsimPulse 

 Den Folgen des demografischen Wandels 
entgegensteuern  

 Qualitätssicherung 

 Kostenreduzierung  

 Versorgungssicherheit 

medizinische versorGunG und PfleGe 

 Schaffung bzw. Sicherung von qualitativ hochwertigen 
Arbeitsplätzen 

 Steigerungspotenzial aufgrund  
demographischer Entwicklung 

 Flexibilisierung der Arbeitszeit 

beschäfTiGunG 



VIELEN DANK 
www.telekom.de/gesundheit 
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